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Das Zechen müsste er meiner Meinung nach nicht üben, geehrter StefdA ! Das wäre auch nicht
seine Welt. Aber er müsste daran arbeiten, sich künftig nicht mehr um der Korrektheit willen an
den Marionettenfäden ziehen zu lassen. Er ist so ein Typ, der oft der Pflichtfalle erlegen ist, wie
so viele Lehrer. Deshalb hat er sich auch in diesem Fall von den Eltern marionettisieren lassen.
Ich weiß genau, dass Elternstammtische ihm höchst zuwider sind.

Nun hatte das Ganze etwas Komödiantisches und Groteskes. Der überkorrekte und verpeilte (Er
möge mir den Ausdruck verpeilt verzeihen) Schulstubenmeister im unkorrekten Zustand vor
den Eltern.

Dieses Beispiel zeigt mir u.a., wie wichtig es ist, sich als Lehrer von Pflichtfallen nicht
vereinnehmen zu lassen und sich gerade von Elternaktivitäten fernzuhalten. Wenn sich mein
Kollege an seinen (!) Freizeitinteressen orientiert hätte und beim Elternstammtisch nicht
erschienen wäre, hätte es diese ungute Situation nicht gegeben.

Ich meine sowieso, dass wir Lehrer nach 13 Uhr uns von vielen (eingetrichterten) zeitraubenden
Pseudo-Pflichten mehr distanzieren und mehr unseren privaten Bedürfnissen widmen sollten !8)
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